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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG Aulendorf III : TG Bad Waldsee 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SG Aulendorf III und der TG Bad Waldsee

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
die TG Bad Waldsee das 10. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse Gr. 2 bei der SG
Aulendorf III mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 3 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmotz / Petrino hatten ihre Gegner König / Minsch beim klaren Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Stützle / Dachs war für Melk / Madlener schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Es war ein langes Spiel, bis Lauber / Weingardt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Minsch / Czasch hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Minsch / Czasch
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team
verpasste Reiner Melk bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Stützle. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benedikt Schmotz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen David König verlor. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Donato Petrino im Einzel gegen Leon
Minsch wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Jürgen Lauber David Minsch in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Ulrich Weingardt,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Markus Czasch wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Lukas Dachs
hatte Fabian Madlener nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Keine Chancen hatte Reiner Melk beim 9:11, 7:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten
David König, so dass König seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 3:5 (Melk) und 17:3 (König). Nicht so gut lief es für Benedikt Schmotz bei
seinem 0:3 gegen Thomas Stützle, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste
man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekam Donato Petrino bei seinem Sieg in drei
Sätzen von David Minsch. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Minsch nun bei 10 Siege und 5
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Jürgen Lauber gegen Leon Minsch hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Ulrich Weingardt und Lukas Dachs, ehe sich der Spieler der SG
Aulendorf III mit 11:7, 11:13, 11:9, 8:11, 11:9 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die richtige
Herangehensweise hatte Fabian Madlener beim folgenden 3:0-Sieg gegen Markus Czasch von
Beginn an. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schmotz / Petrino
und Stützle / Dachs, das Schmotz / Petrino letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen die Spfr Friedrichshafen, während die TG Bad Waldsee am 10.03.2023 gegen VFB
Friedrichshafen antritt.

 Statistik:
 SG Aulendorf III

Doppel: Schmotz / Petrino 2:0, Melk / Madlener 0:1, Lauber / Weingardt 0:1 
Einzel: R. Melk 0:2, B. Schmotz 0:2, D. Petrino 2:0, J. Lauber 1:1, U. Weingardt 2:0, F. Madlener 1:1 

 TG Bad Waldsee
Doppel: Stützle / Dachs 1:1, König / Minsch 0:1, Minsch / Czasch 1:0 
Einzel: D. König 2:0, T. Stützle 2:0, D. Minsch 0:2, L. Minsch 1:1, L. Dachs 1:1, M. Czasch 0:2


